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. ſelbſt werde durch die Ablehnung des Magiſtrats jedenfalls nichts 
Deutſchland. geändert, die Aus ſtellung fei geſtchert und werde mit 


| ſchloſſenen Bodenkammer in der Louiſenſtraße eine Anzahl Betten. 
* Berlin, 15. Okt. Der Eintritt kühler und herbſtlicher oder ohne Unterßützung des Maglſtrats durchgeführt werden. 


— Konfiszirt wurden bei einem Fleiſchermeiſter in der Cybina- 
ſtraße ein trichinöſes Schwein und im iſraelitiſchen Schlachthaus 
zwei Rinderlungen. — Gefunden ftnd zwei Fahnen, ein Hals⸗ 
tuch, ein Portemonnaie mit Geld ſtnd ein Doppelſchlüſſel. — Z uf⸗ 
gelaufen iſt ein kleiner Hund. 

p. Aus Wilde, 16. Ott. Im Klunderſchen Lokal fand am 
Sonnabend eine Verſammlung polniſch⸗katholiſcher 
Hauswirthe ſtatt. Dieſelbe beſchäftigte ſich hauptsächlich mit 
der Einführung des polniſchen Sprachuntereſchts und nahm die 
bekannte Jerſitzer Petition an den Kultusminiſter an. 1 
—— — ————— ę———ů— — 2 


Witterung dürfte den Aufenthalt des Kaiſers und der 147 5 e Bon jest per N 
aiſerin in Hubertus ſtock abkürzen; überdies gedachte der iir berituät erachtet, nu warde in Hin ums 

- } 1 liche Mittheilung in der Preſſe über verausſichtlich hohe Entſchädl⸗ 
. am Montag Nachmittag der Leichenfeier für den verſtor⸗ 8 betont, daß in den enden Kreiſen nicht daran gedacht 
enen ehemaligen Kriegsminiſter General v. Kameke in der werde, für Ueberlaſſung von Ausſtellungsgrundſtücken überhaupt 


Garniſonkirche beizuwohnen. Jedenfalls wird der Kaiſer am irgend welche Entſchädigung zu zahlen, daß man vielmehr nur 
ünfti ; en dai { lein Gebiet wählen werde, das unentgeltlich dem gemeinnützigen 
Anfügen Mittwoch der Enthüllung des Kaiſer Wilbelm⸗ Zwecke zur Verfügung geſtellt werde. Der geſchäftsführende Aus⸗ 


Denkmals in Bremen beiwohnen; der Reichskanzler. die Mehr- ſchuß trat außerdem der Gruppeneinthellung näher. Die 
zahl der Staatsſekretäre und der preußiſchen Miniſter werden E Gruppenvorſtände ſollen nunmehr ſich feſt bilden und 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 16. Oktober 

Grand Hotel de France. Hauptmann Prey, die Sek.⸗Lieuts. 
Hanſtein, Spiller u. Bennſen a. Frankfurt a. O. die Prem.⸗Lieuts. 
v. Berge⸗Herrendorf a. Liegnitz u. Krauſe a. Küſtrin, Rltterguts⸗ 
beſitzer v. Taczanowski a. Chwalencin, Prälat Hebanowski a. Neu⸗ 
ſtadt b. P., Fabrikdirektor Mallickh a. Zuin, die Kaufleute Adler 
a. Leobſchütz Schreiber u. Frau a. Inowrazlaw, die Rentiers Mar⸗ 
tiny a. Wilmersdorf u. Roznowski a. Krakau. 

Hotel Victoria. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. Bl, Die Ritters 
gutsbeſitzer v. Bojanowski a. Lgow, v. Chelmicki a. Bzowo, v. Kur⸗ 
natowski a. Polen, v. Gockowskt a. Plonkowo, Duſzynski und 
Vexwertajlo a. Kijew, die Kaufleute Lehmann a. Bremen, Rudolphi 
a. Liegnitz, Lewiſohn a. Danzig, Emanuel a. Köln a. Rh., Eichler 
a. Berlin, Gellaxt u. Jaffée a. Wreſchen, Gerichtsrath v. Sobeskt 
a. Friedeberg, Lehrer Okoniewski a. Bialoz, Landwirth Radzie⸗ 
jewsti a. Gonfawa, Frau v. Moraczewska u. Tochter a. Breslau. 

Hotel de Rome. — F. Westphal & Co. [Fernſprech⸗Anſchin 
Nr. 103.) Die Kaufleute Ahrens a. Ottenſen, Dlercks, Wohl, 
Dienſtfertig, Pabſt, Käſeberg u. Kaufmann a. Berlin, Schneider a. 
Plauen, Weigel a. Krimmitſchau, Michels a. Krefeld, Peters a. 
Frankfurt a. M., Weigert, Wendriner u. Frau, Bärſch u. Krüger 
a. Breslau, Deimel a. Lüdenſcheid, Katzenellenbogen a. Krotoſchin 
u Keller a. Mannheim, Rittergutsbeſitzer Kunath u. Frau aus 
Duſchnik, Geometer Buſch a. Dortmund, Frau Baumetiſter Nledel, 
Partikulier Weigert u. Frau Rentiere Milch u. Tochter a. Breslau, 
Oberinſpektor Heuſe a. Hamburg, Fabrikdirektor Lehr a. Regen⸗ 
walde, Prem.⸗Lieut. Mattheſius a. Poſen, die Kaufleute Joſeph, 
Quartiermeiſter, Joachimſohn u. Cohn a. Berlin, Michalke a. 
Brieg u. Porcher a. Hannover, königl. Landrath Dr. Frör. v. Lützow 


dabei i al] die Agitation in weitere Kreiſe tragen und zugleich über die Bil⸗ 
den Kaiſer umgeben. Auch der kommandirende Gener dung von Unterabtheilungen ſchlüſſta werden. Die Gruppen der 


des 9. Armeekorps, Graf Walderſee, wird ſich im Gefolge des 
8 l ' g 7 Textilinduſtrie und der Holzinduſtrle, ſowie die Gruppe für 
Kaiſers befinden. Mit kurzen Unterbrechungen wird der Kaiſer Glas, Porzellan, Kunſtſtein und Thon u. a. find in letzterer Be⸗ 
Loft im Neuen Palais 2 Potsdam reſidiren, von wo das Hebung Aaon 60 Bean Aer daß 1 18 rd 
a nterabthellungen gebildet werden müſſen. e Geſammtzahl der 
dacht n, ri Ende Dezember oder Anfang Januar nach Berlin Grup, de ee a ee mer hi 5 
. 5 au eſtgeſetzt worden. e Gruppe für Transport⸗ und Ver⸗ 
iſt Senders e 815 fehreißt A Be e kehrsweſen iſt mit der für Maſchinenbau vereinigt, die zugleich auch 
turen auffaltte 92 1 sy Sanbrätbe, die aufgeſtellt ſind. den Schiffsbau mit umfaſſen wird. Die Wobliabrtfeintictungen, 
auch gewählt werden 0 beſteht das neue Abgeordnetenhaus faſt — Für Geſundbellgpften ma 0 er N tie 
dusſchlleßlich aus Landrätben. In der einen Provinz Hannover Fur e dend pfleoe ar 55 det für Unterricht und kr 
die über 1 u elandidaturen überhaupt nichts wußte el, ift die Gruppe der Hausinduſtrie mit der für Unterricht un 5 
In der „ 2 Landratb gewählt wurde, ſind ziebung Per de eigene ſoll eine Geſammtſitzung aller 
lesmal bereits acht Landrathskandidaturen bekannt. Es iſt Aus⸗ Et a 1 e 5 Berliner Frauengymnaſium fol 
ma Dorhanben, daß ſich dieſe Kandidaturen noch entiprechenb ber: ein Freiſtelleu Wustchub“ gebildet werden, der Mittel zur 
Sonbraisgp netten a eh le da 5 ie are 5 es Stiftung von Freiftellen ſammeln fol. Schon jet 4 2 uch 01. 
AQeringen Ausnahmen auf das konservative Tivoliprogramm und reiche unbemittelte, ftrebiame junge Mädchen mit ber e um @es 
du den Bund der Sandiviribe schwören. Wie weit dieſe Kandida⸗ wüde ng eg ne A ee oder Kznigsb. Hart 
den dem preußiſchen Miniſterpräſidenten gelegen kommen, iſt eine Pie: b i Die dortige Kirche ſoll mit 
Salt e Frage. Wenn dem Grafen zu Eylen durg in der lezten Sari ger Dane ei e e verſehen werden. Neben dem 
mnie e er kae die Bügel n n o Grabgewölbe ſtießen die Maurer auf einen kleinen Quadratraum von 
N Schleifen E if n enen nb, 0 ihm dieſer Weitlauf pier Fuß, in biefem ſtand ein zerbrochener Stuhl, daneben befand 
bel konſerpativen Renner nicht unangenehm tft. Der großen Mehr⸗ 17 au ar ein ans rule 2 Er 
\ d . eile eines Helms und Reſte von Stiefeln. nde 
e A Ra BL arten 
DE man weiß nur zu aut, daß belde schließlich tanzen, wie uf löllehen, daß bier jemand lebendta elng 0 


— Vubräftdent pfeift vernem.⸗Ztg.“, Ka- a. Oſtrowo, Aſſeſſor Löwenthal a. Berlin. 1 
TCCCCC%%%/%/ /// TV 
„Kons. Korreſpondenz“: dieſer ſich geweigert, ihm auch die Nachtkorrektur zu überlaſſen. en e ee ee eee e e ee | 


So w 
J enii 
| billigen ve wir tveritändlich das Auftreten des Paaſch zu] Auch auf die zur Hilfe berbeieilenden Perſonen ſchoß Karaulow, fo 
denten, jo na ne Sache zu der gen zu machen ge- daß fie, vom Ausgang abgeſchnitten, durch das Fenſter des zweiten 
den verichtedenentt bedauerlich erſcheint uns der Wideriprub in|Stodes ins Freie ſprangen, wobei mehrere ſchwer verletzt wurden. 
ſchledene Auffam richterlichen Erkenntniſſen gegen ihn. Dieſe ver⸗ Karaulow ſtellte ſich ſelbſt der Polizei. 
Auzelnen Kreſſeung von Handhabung der Geſetze hat leider in 


v. Maltzohn a. Bromberg, a. Major Schlenther u. Familie a. 
Berlin, Stadtrath Milch u. Frau, Refer. Milch, Hamburger, Dr. 
Jacobſohn a. Breslau, die Fabrikanten Motz a. Eiſenſpalterei u. 
Lüttge a. Bremen, Direktor Dr. Rellſtab a. Berlin, Baumeiſter 
Krüger a. Magdeburg, die Studenten Richter, Mendelſohn und 


Rechtſprechung erunſeres Volkes das Vertrauen auf einheitliche 
em 1 rs 3 Baderski a. Warſchau, Apotheker Sander a. Leipzig, die Kaufleute 
dur Eten e Zugleich bietet 1 11 8 or Lokales. Clußmann a. Fürth, Remak, Freund, Schmidt, Leß u. Sandberger 
auch die Mut — en Bub Wie v. in te, Felten denn Deich, 3 beit Kokocinski in ap Berlin, Schubert a. Stargard, Goldſtein a. Deſſau, Lüdtke a. 1 
gierung und Ketten Ber enbeit. ae in Er a Re⸗ p. Mord. Ueber Nacht bat der Arbeiter Kokocins! Metz u. Landsberger a. Halle a. ©. 9 
Dor ee Tall Paaſch zu Angriffen auf unſere Re⸗ ſeiner Wohnung, Barlebenshof Nr. 6, ſeine Ehefrau erwürgt. Hotel de Berlin. Die Agronomen Kozierowski a. Pakoslaw, 9 


Dortmund 


. 5 
| lage wurde bekannt Dt. Keen Berathung der Militärvor⸗ Die Nachbaren des K. Hatten gegen Mitternacht ein aus der Wohnung] Lombard a. Radomitz u. Glembockt a. Bittin, die Kaufleute 
0 


Dufſzyeki u. Frau a. Kaliſch, Menrath a. Köln a. Rh., Clavier u. 
Srauß a. Berlin, Erle a. Inowrazlaw, Reichenbach a. Oelerand, 
Martiny a. Wilmersdorf, Simon u. Frau a. Rakwitz u. Simon⸗ 
john a. Zirke, Redakteur Jaraczewskt a. Berlin, Rittergutsbeſi 

armel a. Pommern, Amtsrichter Feldmann a. Koberwltz, 

gronomen Reinert a. Lochow u. Jeske a. Waldeck, Fleiſchermeiſter 
Holz u. Frau a. Rakwitz, Abiturient Lange a. Halle a. S., Fabri⸗ 
kant Schönfelder a. Auerbach l. S., Frau Weiß a. Konin. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach. Die Kaufleute Davidſohn 
6. Inowrazlaw, die genieure Weiland a. Berlin u. Gawronskt 
und Frau a. Thorn, die Kaufleute Sander a. Augsburg, Geller⸗ 
mann a. Leipzig, Müller a. Liegnitz, Thönert a. Stettin, Lauer u. 
1 ee 25 u. Schultze a. Charlottenburg, Dr. Müwar a. 8 

omburg v. d. H. 
8 7 8 Hotel „Deutsches Haus“ (vormals Langner's Hatel.) 
Die Kaufleute Fromm a. Kltzingen u. Brzeſinski a. DE 
Landwirth age u. Frau a. Frankfurt a. O., Lehrer Kwiatkows 
a: Bledzianow, Wirthſchaftsinſpektor v. Niegolewskt a. Bardo, Lieut. 
Quaſſowskt a. Tilſit, Frl. Brakowska a. Liſowo u. Frl. v. Kru⸗ 
pocka a. Koreatow. 

Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Schröter a. Rem⸗ 
ſcheid, Roſenberger, Friedeberger u. König a. Breslau, Lehmann 
5 4755 8 4 Cage Ul 5 en er 3 a. 

ppingen, Inſpektor Melms a. agdeburg, Kand. Reiſert a. 
. 1 — ET 8 f 
r er’s Hotel. Altes Deutsches Haus (C. Ratt. 
Die Kaufleute Brandes a. Breslau, Hıyn a. Nallbor Erle 5 
Dresden, Ginsberg a. Berlin, Gnaß a. Köln, Schemenau a. Küps 
l. Bayern u. Fink a. Magdeburg, Sek.⸗Lieut. v. Eynathen und 
Prem-⸗Lieut. Paſche a. Kottbus, Bez.⸗Feldw. Schreck a. Marien- 
burg, Wallmeiſter Clitzſch a. Poſen, Tiſchlermeſſter Anders a. 
Krotoſchin, Sekretär Silber a. Grätz, Lehrerin Frl. Eller a. 
Mandenun Frau Rent. Hübner a. Liegnitz, Privatmann Fink a. 
eburg. 
Keiler 's Hotel zum Engl. Hof. Die Kaufleute Treitel, . 
Münke u. Smoſzewski a. Berlin, Wakſtock a. Stralkowo, Trei 
a Wronke, Heppner u. Familie a. Pleſchen, Frau Smoſzewski und 


im Reiche weientitchengaom Bundesrathätiiche aus beitritten, daß kommendes furchtbares Geſchrei vernommen und auf dem Polizelrevier⸗ 
Mitteln zurüdblieben be aufgaben wegen Mangels an Bureau in der Dominikanerſtraße Anzeige davon erſtattet. Kokocinski 
don bier der „Fri. Jig In Preußen ſchelnt uns aber, ſchrelbt man erſchlen dann beute Morgen daſelbſt ganz ruhia und verlangte eine 


Hege e or or A e Meldekarte, „da ſeine Frau geſtorben ſel“. Er wurde indeſſen ſofort 
die Bürgerschaft ſich dieſerund wird auch nicht beſchafft, obwohl] feſtgenommen und in jeiner Wohnung eine Hausſuchung vorge⸗ 
. die Parteien vielfacgalb wiederholt beſchwert hat. Außerdem nommen, bei der man die Leiche der Frau in einem ſchrecklichen 
zwe 


Richter nur ein Gerich edle Zeugen ſelbſt aufrufen, weil für Zuſtande vorfand. Kokocinski hat bereits wegen Todtſchlags vier 


ericht zu thun. Der Rich bekannten Schriftſtellers am Bagatell⸗ Jahre Zuchthaus verbüßt und zwar, well er auch ſeine erſte Frau 
gericht z f chter igtberte er 5 — an 5 —— ums Leben gebracht hat. ER 1 1 
in dem Prozeſſe war, und d nun die Gegnerin der Dame VII. ordentliche Provinzialſynode. orbericht.) In 

| dabei hart angefahren baden ſontecdter nach itrer Auffaſſung ſie] ihrer heutigen Sſtzung welche berelts um 9 Uhr Morgens de⸗ 
auf, daß ſie laut zu weinen pen... ſo regte ſich die Frau derart gann, beichäftiate ſich die Synode zunächſt mit den Anträgen Graf 
ſchwerte ſich bei dem Oberlan bn. Der Gatte der Dame be⸗ zur Lippe, betreffend die Beſchäftigung der Kan⸗ 
Sgericht3- Bräfidenten Dr. Falt. didaten im lirchlichen Dienſt und Saran⸗ 

eleldigung des glichlwendungen, die ibm eine An- Schmidt betreffend die Vorbildung der Kandidaten. 
M. bestraft rs Zuzogen., Der Schriftſteller Die beiden Anträge, welche gemeinschaftlich berathen wurden, ſind 
bat ein Richter gewöhnlich in ein worden. Bei den Bivilprozeilen bereits von einer Kommiſſton geprüft. Die Kommiſſion hat der 
abzuwickeln. Das wäre doch Arbeit dar mine 100 bis 150 Sachen Synode in Berüchſichtigung der Geſichtspunkte „jener Andante 

| an den nöthigen Kräften. r zwei, aber es feblt eben mehrere detalllirte Vorſchläge gemacht, welche nach er e N 1 


dn der Erregung brauchte er 
lage wegen 
it: dieſerhalb mit 300 


. Darauf erſtattete 

i Astor Bar 285 Obornik der Synode Bericht über die kirch⸗ 

Aus dem Gerichtssaal. lichen Sti * un ge 4 d . den bonne wobel er 

„Liegnitz, 14. Okt. Am Mittwoch begannen vor dem bieſigen HE A I h die 8 de de ee er ener Spb 


Schwurgericht die Verhandlungen gegen den Handelsmanns ſohn irt tbeologiſchen Prüfungs⸗Kommiſſien vor⸗ 
„ermann Nupprech a Per bei Hana wegen Vater — ont die Stb geſchloſſen wurde. 
5 ordes. Dem Angeklag 8 in Har Laſt gelegt, in der Nacht p. Plötzlicher Tod. Als geſtern ein 75 ähriger früherer 
om 15. zum 16. März d. F. 4 1 1 ater, den Handelsmann Ernst Lehrer von einem Spaziergang heimkehrend die Treppe zu feiner 
unnd hrecht, als dieſer von Bunzlen deumend ſich zwischen wien Wohnang in der St. Martinitrape dinauſſteigen wollte, brach er 
nd Töppendorf im Walde befan t. mittelſt eines Kern plötzlich tobt zuſammen. Der ſogleich binzugerufene Arzt ftellte 
8 9 — Nach au 1 Wan er 5 a "| feft, 2 505 Gehlrnſchlag dem Leben des alten Herrn ein Ende 
‚ Di n der Na a gemacht batte. 
Wente 15 19 Jahre olt, er war beim e Sega 0 p. Fubrunfall. Beim Zeughaufe an der Gr. Gerberſtraße 
Fe aber nicht mit dieſem auf An ella te wurde heute brach geitern Nachmittag an einem feier mit Aepfeln beladenen 
Ton Beugen vorgeladen. Der Angeklag Wagen die Vordecaxe. Bevor die Aepfel auf einen anderen Wagen 


. TE umgeladen werden konnten, vergingen über zwei Stunden. —r:!! . DEIN 
— b. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurden am 
5 ung 5 Bermiſchtes. Sonnabend 16 Bettler, 2 Dirnen und 2 Obdachloſe, geſtern 2 Bettler, Vom Wochenmarkt. 
er Reichshauptſtadt, 15. Okt. Der geſchäfts⸗ eine Dirne, ein Obdachloſer, ein Töpfergeſelle, der die Paſſanten ktober 


führende Aus 5 
stell SihuR der „Berliner Gewerbeaus⸗ auf dem Alten Markt beläftigte, ein Zimmergeſelle wegen Unter⸗ 
mmerzienterte 1 nunmehr in einer Sitzung unter Vorſitz des ſchlagung, ein Arbeiter wegen ruheſtörenden Lärms und ein ſinnlos 
rats Stellun übnemann zur Antwort des Magt- betrunkener Mann, der auf der St. Martinſtraße wiederholt hin⸗ 
des Magſſtrats ballſellhnen; Es wurde die ablehnende Haltung 2 05 — Nach dem ſtädtiſchen Krankenhauſe wurden 
ctont, daß zur 8 te fig lebhaft bedauert, aber andererſeits auch zwei Perſonen geſchafft, die bei Schlägereien ſchwere Kopfwunden 
eit ſich nichts dagegen thun laffe. In der Sache davon getragen hatten. — Geſtohlen wurden aus einer ver⸗ 


8. Poſen, 16. O h 
Bernbardinerplag. Getreide mittelmäßig 7 rt. l 
15 5 2 u Tor 9 55 N 
7 M., Hafer 7.75—8 ar es wenig. r 3 55 r 
Bund Stroh 45—50 Pf. Kartoffel weit über den Pente 5 — | 


f 
Weißkraut in ganzen Wagenladungen; die Mandel kleine 
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p. November 3,45 M 


> 2 8 
1 n 2 


mittelgroße Köpfe 50-75 BL; große Köpfe bis 1,50 M. Der Ztr. 
K ehm t. 


artoffel 1,20—1,50 M. — arkt. Zum Verkauf ſtanden 
94 Bettihmeine, der Bir. lebend Gewicht durchichnittlich meiſt von 
38 bis 44 M., Prima über Noti Hammel 60 Stück, das Pfd. 


> 8 
lebend bis 18 Pf. Kälber 20 Stück, das Pfund lebend 35 bis 
40 Pf. Rinder in Summa 7 Stück, leichte und Mittelwaare von 
18—20 M. für den Ztr. lebend Gewicht. — Alter Markt. 
Kartoffeln der Bir. 1,20 bis 1,50 M. Grünzeug Ueberfluß. Ge⸗ 
* 5 reiſe unverändert. * knapp, die Mandel 75 bis 


Pf. Butter 1-1, — Neuer Markt. 
Mit Obſt ſtanden 63 Wagen zum Verkauf. Die kleine 
Tonne Birnen 60—80 Pf., Aepfel 80-90 Pf., die Tonne 


90 Pf, 
1 Pfd. Hechte 80 Pf., 
Aale 11,20 M., 1 Pfd., Karpfen 70 Pf., große Schleie 65 bis 
70 Pf., Biete 4 60 Pf., Barſche 40-55 Pf., Karauſchen 40 
bis 60 Pf., Zander 50—60 Pf., Barwinen 55—65 Pf., 1 Pfund 
Weißfiſche 40—45 Pf., die Mandel Krebſe 60 Pf. bis 1,50 M. — 
Sapiehaplatz. Angebot ſehr umfangreich. 1 Haſe 2—3 50 M., 
1 Paar Rebhühner 1.40 — 1,60 M., ausgeſuchte gebe friſchgeſchoſſene 
1.70 M., 1 Paar Krammetsvögel 55—60 Pf., 1 leichte Gans 
33,75 M., 1 große ſchwere fette Gans 5—6 M., das Pfd. ge⸗ 
ſchlachtete 8 60—75 Pf. 1 Paar Hühner 3,75 bis 450 
Mark. Die Metze Kartoffeln 7—8 Pf. 


Marktberichte. 


Berlin, 14. Okt. Zentral⸗Markthalle. (Amtlicher Be⸗ 
richt der ſtädtiſchen Markthallen⸗Direktlon über den Großhandel in 
der Zentral⸗ Markthalle]! Marktlage. Fletſch: 
Zufuhren genügend, Geſchäft langſam, Preiſe dieſelben. Wild und 
Berlügel: Reichliche Wild⸗Zufuhr, lebhaftes Geſchäft. Preiſe 
höher, Geflügel genügend. Preiſe wenig verändert. Fiſche: Zu⸗ 
fuhren reichlich, Geſchäft lebhaft, Preiſe etwas gedrückt. Butter: 
Sehr lebhaft, Preiſe erhöht. Käſe: Flott. Gemüſe, Ob ft 
und Südfrüchte: ruhig, Preiſe wenig verändert. 

Butter. la. per 50 Hilo 126-132 M., IIa do. 120 125 M., 
aertngere Hofbutter 110—115 M. Landbutter 90 — 105 M. 

ter. Friſche Landeier ohne Rabatt 3,50 —4,00 M. p. Schock 
Maxkpreile zu Wreslan am 14. Okt 


Feſtſetzungen 


der ſtädtiſchen Markt⸗ Nies 
Notirungs⸗Kommiſſton. > 5 f 


eizen, weißer B 
Weizen, gelber pro \ } 
Roggen 100 12 701240 12 20 
Gerſte 2 15 8015 20 14 50 13 — 
. Kilo 16 — 15 60115 2) 14 2013 70 
1 16 — 15 — 14 50 13 — 12 — 
5 ne mittlere ord. Waare. 
Nor 21,40 20,40 Mark. 
Winterrübſen . . 22,20 21.10 1980 > 


* Stettin, 14. Okt. [Waarenbericht.] Das Waaren⸗ 
eſchäft in der verfloſſenen Woche tn allen Artikeln ein äußerſt 
chleppendes und machte ſich nur für Heringe etwas regerer Begehr 
bemerkbar. Kaff Die Zufuhr betrug 2600 Ctr., vom Tranſito⸗ 
Lager gingen 1000 Etr. ab. Auch in der Vorwoche machte die 

Preisſteigerung in den Termin⸗Märkten weitere Fortſchritte. Die 
Stimmung bleibt dem Artikel günſtig und namentlich iſt es New⸗ 
vork, welches Preife ſtetig höher treibt. Unſer Markt ſchließt un⸗ 
verändert ſehr feſt Nottrungen: Plantagen Ceylon und Tellicherries 
110—120 Pf., Menado braun und Preanger 133—146 Pf., Java f. 
elb bis ff. gelb 120—125 Pf., Java blank bis blaß gelb 110—112 
f., do. grün bis ff. grün 100 bis 106 Pf., Guatemala blau bis 
ff. blau 105 bis 112 Pf., do. vr bis ff. grün 95—105 Pf., Dos 
mingo 94— 100 Pf, Maracaibo 90—95 Pf., Campinas ſuperior 
90—94 Pf., do. gut reell 84—88 Pf., do. ordinär 70—73 Pf., Rio 
1 7 5 88— 90 Pf., do. gut reell 82—84 Pf., do. ordinär 7075 Pf. 
es tranſito. — Heringe. Die Zufuhr von Schottland betrug 
in dieſer Woche 709 Tonnen, und ſtellt ſich ſomit die Total⸗Zufuhr 
von dort bis heute auf 282 793½ Tonnen, gegen 267 966 Tonnen in 
1892 und 247 927 Tonnen in 1891 bis zur 4 Zeit. Das 
Geſchäft verlief angrſichts der dieswöchentlichen kleinen Zufuhr 
gan ruhig, ohne daß der M eſtigkeit irgendwie einge⸗ 


werden. Bezahlt wurde für Oſtküſten⸗Large⸗Fulls 31—32 A 
—25 M., Crown⸗ 


M 
3 Mixed 17—18 M., Tornbellies 14—15 M. unver⸗ 


183 191 To., gegen 152 169 Tonnen in 1892 und 

onnen in 1891 in 10 ( Ole 16. 

8 * * Okt. [ Kammzug⸗Termin⸗ 
a Plata. Grundmuſte pr. Ottbr. 3,45 Mark, 
50, M. p. Februar Bo M. ber ern 

3,57%, M., d. Mat 3,60 M., p. 

p. Auguſt 3,65 M., per Sept. 3, 


651 T 
** 

handel. 

Januar 
März 3,55 M, per April 
um 3,65 M., p. 79 5 
M. — fa 50000 eld. 1 


Meteorologiſche Beobacht 
im Oklober 18 f. n Voſen 


Dat u m arometer a . 
Gr. reduz. in mm;! Wind. 
Stunde. m eehöhe 5 
14. Nachm. 2 ri bed ＋ 1755 
14. Abends 9 750,9 As leicht bedeckt 9 ＋ 7,5 
15. Morgs.7 747,3 SWI. Zug bedeckt 2) + 8,5 
15. Nachm. 2 748,6 WB mähktg bedeckt 7128 
15. Abends 9 7571 SW I. Zug bedeckt 0 ＋11,5 
6. Morgs. 7 750,9 Windſtille bedeckt 9 ＋ 9,7 


(Druck und Verlag der Hofbuchdruckerel von W. Decker u. Co. (A. Röſtel) in Poſe 


Züge bringen Fremde mit. 


) Von 6%, Uhr an Regen. ) Nachts Regen. ) Vormittag und 
Abends Regen.) Nachts Regen, früh Dunſt. 
Niederſchlagshöhe in mm am 15. Okt. Morgens 7 Uhr 5,3. 
. = 16. Okt. Morgens 7 Uhr 3,3 
Am 14. Okt. Wärme⸗Maximum + 12,0 Celſ. 


Am 14. Wärme⸗Minimum + 49° = 
Am 15. Wärme⸗Maximum + 134° =» 
Am 15. Wärme⸗Minimum + 7,1“ 
Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am 14 Okt. Mittags 0,64 Meter 
„ 15. Morgens 0.62 
. 16. Morgens 0,60 = 


Telegraphiſche Nachrichten. 


Stettin, 16. Okt. Seit geſtern ſind 4 weitere Erkran⸗ 
kungen und 4 Todesfälle an Cholera wieder vorgekommen. 

Rom, 16. Okt. Nach einem Telegramme aus Florenz 
brach heute früh 2 Uhr in einer großen Seidenfabrik ein Feuer 
aus, durch welches die Fabrik und das Waarenlager zerſtört 
wurden. Der Schaden wird auf 1 ¼ Millionen Lire geſchätzt. 
Die Feuerwehren von Florenz und Prato waren anweſend. Es 
gelang ihnen ſchließlich dem Schadenfeuer Einhalt zu thun. 

San Martino, 15. Okt. Der König und die Königin, 
der Prinz von Neapel, der Herzog von Aoſta, der Miniſter⸗ 
präſident Giolitti, ſowie der Kriegs⸗ und Marineminiſter ſind 
heute Vormittag von Monza hier eingetroffen, um der Ent⸗ 
hüllung des Denkmals für den König Victor Emanuel beizu⸗ 
wohnen. Der Feier wohnten auch zahlreiche Generäle und 
Präfekten bei, ferner Delegirte von 147 Vereinen, darunter 
113 Kriegervereinen. Zunächſt wurde eine Meſſe in der Kapelle 
des Beinhauſes abgehalten, hierauf ordnete ſich der Zug und 
ſetzte ſich zum Denkmale in Bewegung. Senator Brida 
hielt eine Anſprache, in welcher er das Denkmal als ein 
militäriſches Muſeum der Einigung Italiens bezeichnete, und 
ſchloß mit dem Wunſche, daß Gott das Vaterland in feinen 
Schutz ſtets nehmen möge. Nach beendeter Feier fand in 
einem hierzu eingerichteten Pavillon ein Dejeuner ſtatt, an 
welchem die königl. Generäle und die Behörden theilnahmen. 
Um 4 Uhr erfolgte die Abreiſe nach Monza. Be 

Tarent, 16. Okt. Anläßlich der Ankunft des engliſch 

Geſchwaders herrſcht heute in der Stadt große Bewegung. 
Aus den Provinzen treffen zahlreiche Perſonen ein. Alle 
Der Admiral Corſi hat den Auf⸗ 


trag erhalten, das engliſche Geſchwader zu begrüßen. Derſelbe Kart 


iſt doher heute früh auf einem Aviſo in Begleitung mehrerer 
Torpedoboote dem engliſchen Geſchwader entgegengefahren, um 
dem Admiral Seymour einen Beſuch abzuſtatten. 

Apia, 16. Okt. Die deutſchen Kriegsſchiffe in Gemein⸗ 
ſchaft mit dem britiſchen Kriegsſchiff hatten ſich nach Tſchula 
begeben, wo ſie die Unruhen ohne Blutvergießen durch 
Gefangennahme der Rädelsführer beilegten. Auf allen Samoa⸗ 
Inſeln iſt nunmehr Ordnung, Ruhe und Frieden wieder her⸗ 
geſtellt. 

Paris, 16. Okt. Den Morgenblättern zufolge brach heute in 
einer großen Schlafwagenfabrik Feuer aus, welches das Waaren⸗ 
lager und die Baulichkeiten theilweiſe zerſtörte. Der Schaden wird 
auf 2 Millionen Mark geſchätzt. 


Berlin, 16. Okt. Ein Mann, deſſen Perſönlichkeit heute 
noch nicht feſtgeſtellt iſt, fiel geſtern Abend aus einem Wagen 
des von Charlottenburg hier eintreffenden Schnellzuges, blieb 
mit den Kleidern an den Trittbrettern des Wagens hängen 
und wurde zwiſchen Charlottenburg und dem Thiergarten zu 
Tode geſchleift. — Am Sonntag Vormittag wurde die Leiche 
eines etwa 20jährigen Mädchens aus der Spree gezogen. 
— Heute Vormittag fand man am Engelufer eine etwa gleich⸗ 
altrige todte Perſon. Beide Perſönlichkeiten ſind noch nicht 


rekognoszirt. 
Rom, 16. Okt. In den letzten 24 Stunden ſind in 


Livorno 26 Perſonen an Cholera erkrankt und 30 ge⸗ 
ſtorben. In Palermo ſind 8 Perſonen erkrankt und 7 ge⸗ 
ſtorben. 

Genua, 16. Okt. Heute fand hier unter großer Betheiligung 
die Enthüllung des Garkbaldi⸗Denkmals ſtatt. Crispi wohnte der 
Enthüllungsfeier bet und hielt eine Anſprache, in welcher er der 
12 6 I zu der Bez gedachte und u. a. Folgendes ausführte: 
„Heute beſtehe noch dieſelbe Frage, wie damals, als Garibaldi für 
die Unabhängigkeit des Vaterlandes kämpfte. Für das Vater⸗ 
land, welches ihn in Noth und Kampf getrieben und wel⸗ 
ches ihn nie verlaſſen habe. Crispi gedachte ſodann ſeines 
unſeligen Ereigniſſes der jüngſten eit, wobei man ſeinen 
Namen gewiſſermaßen als Kriegesruf ausgeſprochen habe; 
nichts liege ihm ferner, als Veranlaſſung zum Kampf geben 
zu wollen. Er halte ſich nur für verpflichlet, das Werk zu voll⸗ 
enden, welches die größten Männer Italiens begonnen. 5 
täuſchten ſich, welche glaubten, er wolle den Krieg. Er wolle viel 
mehr nichts, als den Frieden, allerdings einen ehrenvollen, der 
auch die Unabhängigkeit des Vaterlandes nach außen ſichere, Gari⸗ 
baldi und Manzint, die beiden größten Männer Italtens, Hütten 
den Beifall aller Nationen gefunden, er wolle nichts thun, als in 
demſelben Sinne zu wirken ſuchen. Diejenigen fälſchten ſeine Hand⸗ 
lungen, welche ihm vorwürfen, er wolle Italien gegen feine Nach⸗ 
baren aufreizen, er rufe feinem Volke zu: bereiten wir uns auf 
das jo nothwendige Werk der 1 und Sicherſtellung Italiens 
vor.“ Während der Rede go ſich lebhafter Beifall kund. 

8, 16. Okt. Nach Meldungen aus Montevideo 
wird daſelbſt das Kriegsbudget bedeutend erhöht werden. — Aus 


Buenos⸗Ayres wird gemeldet, daß der Belagerungszuſtand auf⸗ 


ne > 8 

aris, 16. Okt. Bei einem Bankete in St. Mande 
hielt der frühere Miniſter Goblet eine Rede anläßlich des 
Beſuchs des ruſſiſchen Geſchwaders, worin er ſagte: „Wir 
nehmen die ruſſiſchen Seeleute ſo auf, wie die unſerigen in 
Kronſtadt und St. Petersburg aufgenommen worden ſind. 
Beiderſeitiger Stolz, nationale Sympathien und das Freund⸗ 
ſchaftsbedürfniß drängen Rußland zu Frankreich. Aber wir 


{ 
fprechen unſer Bedauern darüber aus, daß uns heute noch 
nicht bekannt iſt, ob es Alltirte und Freunde ſind, denen wir 
die Hand drücken. Dieſe Ungewißheit, dieſes Schwanken ſind 
ein großer Schaden in der äußern und innern Politik Frank⸗ 


reichs. 


des großen franzöſiſchen Vaterlandes.“ 
Madrid, 16. Okt. In Algeſiras find 5 Kriegsſchiffe 
eingetroffen. 1 Kreuzer und 1 Aviſo find heute dorthin ab⸗ 


gegangen. 


Börfe zu Poſen. 


Hierauf beruhe die Unabhängigkeit und die Exiſtenz 


Poſen, 16. Ok ober. [Amtlicher Börſenber cht. 
nd Regulirungspreis (50er) 51 70, 


tus G 1 eg 
Jer) 32,20. Loko ohne Faß (50er) 51,70, (70er) 82,20 
ae 9 Okt. [Privat⸗Bericht.] Wetter: 
viritn 


x . Reg 
ſtill. Toko ohne Faß (50er) 51,70 (70 


neriſch 


2.20 


— —— ͤkvu—ECũ!ͤ!„!⸗/ũö 
Marktbericht der Kaufmauniſchen Vereinigung. 


feine W. 
. . 13 M. 9 Pf. 13 M. 30 Pf. 12 M. 70 Pf. 


Weizen 
Roggen 
Gerſte 
Hafer . 


11 
14 = 


Poſen, den 16. Oktober. 
mittl. W 


W. ord. 

o 100 Kilogramm. 

„ 90 -» 11» 0 11 50 

50 13 40 

15 5) 14 80 14 20 
Matis; 


Amtlicher Marktbericht 
der Markitommiftion in der Stabt Poſen 


Gegen 


xo 100 geil 


0 
Rindfl. v. i 
Keule p. 1 ke. 


Börſen⸗Teleg 
Berlin, 16. Oftober., (Telear.“ 
Weizen befeſtigend an 


do. Ott.⸗Nov. 


do. Nov.⸗Dez. 


Roggen befeſtigend 


do. Okt.⸗Nov. 
do. Nov.⸗Dez. 


Rüböl matter 


do. Okt.⸗Nov. 


do. April⸗Mai 
Kündigung 
Kündigung 
Berlin, 16. Oktober. 
* pr. Okt.⸗Nov. 


0. 
Ronsen fr. Okt.⸗Nov. 


Not.v.t4. 
Dt. 8% Reichs⸗Anl 85 40] 88 40 Boln. 5%, Pfdbrf. 
Konſolld. 3 Anl. 106 40106 


„ 3½% „ 29 
Bol. 4% Pfandbrf!01 
oſ. 319 do. 


Pos. 3 
Bol. 
Poſ. P 


Ina 


entenbriefe 102 721102 5 IRombarden 
rod.-Oblig 


vom 16. Oktober 1893. 
tandb. 


1130 N 20 


U 


piritus befeſtigend 
140 — 140 71 0 
141 501142 75 7er Oktober 
70er Okt.⸗Nov. 
70er Nov.⸗Dez. 
70er April 
70er Mat 


123 750124 
124 25 24 50 


4 48 71 do. Seh Ott 
(4 do. 2 158 - 
in Roggen — Wſpl. 15 

in Spiritus (0er) 5) 00) Ltr. (70er) — 
Schlußt⸗Kurſe. Not. v. 14. 
Nov.⸗ Dez. 


Wer Does 
70er Okt.⸗N ov. 
70er Nov.⸗ Dez. 
70e ril 


ot. v.“ 4 


EN 


do. Liqutd.⸗Pfoͤbrf. 6 
80] 99 8 Ungar. 4% Goldr. 
80/101 80 do, 4% Kronenr. 
A [Oeſtr. Kred.⸗Akt. 8 1 


95 —Dist.⸗Kommandit 3 1 


o. 96 — 96 


Oeſterr. Banknoten. 160 45160 75 


do. Silberrente 91 291 
Ruſſ. Bantnoten 212 51212 
R. 4½ % Bdk. Pfdbr. 101 4 101 4 


Mainz Ludwighfdt. 107 80/107 60 Dortm 
Marienb. Mlaw.do 69 
„Griechiſch!“ Goldr 26 5 | 26 
te Rente 83 3,83 2 

ikaner A. 189. 69 80] 59 1 
Ruſſ4% konſ A 1880 — — 0 
do. zw. Orient. Anl. 65 80 65 80 


1 80 8 
Serbiſche R. 1835. 74 50 74 1 
Türk. 1% konſ. Anl. — — 23 95 
Disk.⸗Kommandit 71 71 70 


Poſ. n 


Ruſſiſch: ee 
0 
N Stettin, 


Weizen 


flau 


do. Okt. 133 — 40 —| per 0 M. — 185 

do. None, 138 140 , 80. Non da. 90 m * 
Roggen niedriger „ Auril⸗Matl',, 32 — 32 50 
do. Okt 21 be Betroleum“) 5 

do i we 5 do. per loko 8 85 8 85 


do. Okt 


n.) 


do. April⸗Mat 
*) Vetroleum loko veriteuert Uiance 1˙½ Proz. 


2 Fondsſti 
20130 es 


68 90 


0 
407 


8) 
it 93 50 92 75 
1 16. Ott. (Telegr. A 

16. Okt. (legt. gentur B. Heimann, P 
Spiritus matt 


7 7 
47 60) 47 27 
48 — 


Mer loko ohne Faß 33 70- 00ER 
50 


SIS S8 
88882 


1 
1 
1 
1 
— Speck 1 91 155 

— AHhutter 2 401 26 

2.60 1Rindertalg 1 ‚80 

i Eier p. Schck.] 3 90 3005 


amme. 4 
Agentur B. Heimann, Poſen.) 


Fot. v. 10), 


97 69 


er loko ohne Faß 53 80| 53 20 
0 N 


158 — 
00 Ltr. 


85 
SSS = 


m m 
288 


Kredit 158 —, Diskonto⸗Kommandit 171 25 


oſen.) 
Not. v. 4. 


! 


1 


L 


— 


SSN ND an nn min un 


